
Hallo,

ich habe schon geschrieben darum "Buch" in Anführungszeichen, es ist mehr eine Autobiografie.
Es ist aus mehreren Tagebüchern entstanden und mE doch ganz interessant zu lesen, da ich viel
außergewöhnliches erlebt habe. Leider nicht nur positives, auch negatives. Ich würde gerne, solange mir die
Zeit noch reicht, das alles festhalten. Da ich auch philosophisches und neurobiologisches einflechte und
auch krankheitsbedingt nicht so super unterwegs bin, würde ich mich um 1-2 helfende Augen freuen. 

Interessant ist es denke ich schon, da in den Sozialen Netzwerken doch immer wieder Leute fragen, ein
Interviewanfrage noch offen ist usw. 

Falls da wer lust hat kann ich gerne mal den Entwurf schicken. Ich bin erst ganz am Anfang bei 20 A Seiten. 

LG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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